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fi Der pantoffelbeld, fi

ttnb wie fief&Ufe $it, liefet ZÇtobatb, }efet etaentltd) im flsljeftanb? 3«, mei&t 5>u, meine frühere »raut hat feit wnferet SJerJjeiratuna einen
ftiena familiären (Sbara&ter angenommen.

fi 6r bat recht fi fi frommer QHunfcb. fi

©ie: 3>o« »erfteJje ia) nidjt, mie man bit balbt 9tad)t burdjta&en

nann! -
<ßt: SBenn man etma» nidjt »eifteftf, foll man audj nidjt baritber

fpredjen

©ie: Sa ift ein ©tttfethingsmittel ausßefdjtieben, 4 SBfunb nrôdjent»
litöe Slbnaöme be© aôtpergetdjts.

Cft: SBas 4 «Bfunb jebe SBodje! (3>a« madjt im 3al>r 208 $funb.)
2)0« muf3t 2>u ein Zatjz tona einnehmen!

^ Oer Pantällielä.

Und Wie gefallt's Dir, lieber Theobald, jetzt eigentlich im Ehestand? Ja, weißt Du, meine frühere Braut hat seit unserer Verheiratung einen
streng familiären Charakter angenommen.

^? Sr bar reckt. frommer Alunfcb. ^

Sie: Das verstehe ich nicht, wie man die halbe Nacht durchsaßen

kann! -
Er: Wenn man etwas nicht versteht, soll man auch nicht darüber

sprechen

Sie: Da ist ein Entfettungsmittel ausgeschrieben, 4 Pfund wöchent¬
liche Abnahme des Körpergewichts.

Er: Was 4 Pfund jede Woche! (Das macht im Äahr 208 Pfund.)
Das mußt Du ein Zahr lang einnehme«!
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